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TSV Aktuell  -  SG-Liga 

Von links 

Hans Werner Hauth (L&Z)  -  Florian Bruckschlögl  -  Jonas Griese  -  Torben Ruckpaul  -  Bodo Zankel 

Tim Garnitz  -  Rene Danker  -  Hendrik Müller  -  Metin Sari  -  Fabian Makus  - Marcel Petitijan   

Kai Dose  -  Andrè Bolz  -  Rigers Jace  -  Valdrin Idrizi  -  Patrick Rehberg 
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TSV-Aktuell: Spielbericht FC Kilia Kiel 

3:0 (0:0)  

17. Punktspiel: FC Kilia Kiel - SG Bornhöved/Schmalensee   
 

SG Bornhöved / Schmalensee: Patrick Rehberg, Torben Ruckpaul - Jonas Griese – Rene Danker - 
Hendrik Müller - Florian Bruckschlögl (61. Janna) - Florian Wulff (ab 54. Max Knaub) - Patrick Mester - 
Marcel Petitjean - Fabian Makus - Kai Dose - Trainer: Ralf Hartmann 
 

Es fehlten: Rigers Jace, Sebastian Brügmann, Metin Sari, Tim Garnitz, Andre Bolz, Valdrin Idrizi, 
Elias Laizers,  
 

Schiedsrichter: Markus Thormählen, SpVG Pönitz, mit einer klaren Fehlentscheidung zum 1:0  
 

Tore: 1:0 Martin Iglewski (69.) - 2:0 Mehrez Laacoubi (80.) – 3:0 Enis Hodaj (90+3.) Foulelfmeter  
 

0:3 - Auch im Rückspiel gab es für die SG nichts zu holen!  
 

(LR) Die personell arg gebeutelte Elf von Trainer Ralf Hartmann, der auf insgesamt sieben Spie-
ler verzichten musste und deshalb erneut als 14. Spieler mit auf dem Spielbericht stand, begann 
zunächst sehr verhalten und überließ den Kieler „Rothosen“ den Spielaufbau. Doch gegen die 
kompakt stehende SG-Defensive konnte sich der FC kaum einmal gefährlich in Szene setzen. 
Auch der SG gelang es bei Ballbesitz leider nicht, die gegnerische Defensive in Verlegenheit zu 
bringen. Zu wenig Bewegung und fehlende Anspielstationen führten immer wieder zu schnellen 
Ballverlusten. So spielte sich die erste Halbzeit fast nur im Mittelfeld zwischen den beiden Straf-
räumen ab. Die größte Chance zur 1:0-Führung (23.) vergab Kai Dose, der nach einem schnel-
len Konter über rechts von Fabian Makus gut in Szene gesetzt wurde, aber leider den Ball nicht 
im Tor unterbringen konnte. Auch die mitgereisten SG-Zuschauer waren mit dem Spiel ihrer 
Mannschaft nicht zufrieden und sprachen von „Not“ gegen „Elend“.  
Nach Wiederanpfiff sah es zunächst so aus, als ob die SG besser ins Spiel kommen würde. 
Auch wenn die Offensivaktionen zwingender wurden, fehlte es in den entscheidenden Momen-
ten an der nötigen Konsequenz im Abschluss. Die SG hätte aber auch schon nach einem Gast-
geschenk von Rene Danker (54.) in Rückstand geraten können, doch der Ball ging aus aus-
sichtsreicher Position über das SG-Tor. Dann doch der Rückstand. Nach einer vermeidbaren 
Ecke von rechts, als „Paddy“ den Ball in der Ecke liegend fest hielt, entschied Schiedsrichter 
Markus Thormählen auf Intervention seines Linienrichters zur Überraschung aller Anwesender 
auf Tor (69.), obwohl „Paddy“ den Ball, so sah es aus der Entfernung aus, sicher hatte und von 
Martin Iglewski im Fünfmeterraum hart angegangen wurde. Da aber von Seiten der SG wenig 
Protest kam, schien alles seine Richtigkeit zu haben. während die Spieler des FC das SR-
Geschenk mit Verzögerung und verhaltener Freude dankbar annahmen. Jetzt lockerte die SG 
die Defensive und investierte mehr in das Angriffsspiel, allerdings ohne zählbare Erfolge. Der 
FC hingegen nutzte die Verwirrung in der SG-Abwehr nach einem von der blau-weißen Mauer 
abgefälschten Freistoß von links aus und es hieß 2:0 (80.). Aber wie stand bloß die Mauer? Tor-
jäger Fabian Makus hätte noch verkürzen können, scheiterte aber zunächst aus aussichtsrei-
cher Position am Pfosten (81.) und verfehlte anschließend (84.) das FC-Tor. Damit war der 
Drops gelutscht. Das 3:0 (90+3.) durch einen von Torben Ruckpaul verschuldeten Foulelfmeter 
rundete den gebrauchten Tag für die SG nach dem Motto ab: „Erst kein Glück, dann kommt 
auch noch Pech dazu!“     
 

Fazit: Wie schon in der Vorschau auf dieses Spiel angemerkt schien die aufgrund der Ta-
bellensituation eindeutige Favoritenstellung die SG in ihrem Spielfluss zu hemmen, Denn anders 
ist die fehlende bzw. mangelnde kämpferische Einstellung und die Bereitschaft, auch mal Wege 
ohne Ball zu gehen, um Anspielpunkte zu generieren, nicht zu erklären. Trotzdem wäre zumin-
dest ein Punkt möglich gewesen, wenn dieses  umstrittene Tor nicht gefallen wäre.  
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TSV-Aktuell: FC Kilia Kiel  

3:0 (0:0)  

Das umstrittene 1:0 (69.)  

Einwurf:  
(LR) Gestern erreichte Ligamanager Dirk Ruckpaul ein Anruf von einem Verantwortlichen des 
FC Kilia Kiel, der nachfragte, ob das Spiel nicht auf das nächste Jahr verlegt werden könnte. 
Dirk aber lehnte dieses Ansinnen sportlich fair ab, obwohl die SG selbst mit personellen Proble-
men zu kämpfen hatte. Personelle Engpässe und auch die Bespielbarkeit des Kiliaplatzes kön-
nen nicht der Grund dafür gewesen sein, denn beim heutigen Spiel saßen insgesamt sieben 
Spieler auf der FC-Bank und der Rasen war der Jahreszeit angemessen auch zu bespielen. O-
der lag es etwa an der kürzlich vollzogenen personellen Umstrukturierung im Vereinsumfeld, die 
sich den Klassenerhalt auf ihre Fahnen geschrieben haben und in Kiel mit den Scheinen we-
delnd versuchen, den Kader in der Winterpause durch spielstarke Spieler zu ergänzen? Ein 
Schelm, wer Böses dabei denkt! Wo bleibt da die sportliche Fairness, wenn Vereine vom FC so 
konfrontiert werden, frage nicht nur ich mich.  

Unglaublich  -   aber leider Realität: 
Der Ball soll laut Linienrichter hinter der Linie gewesen sein.   

© Foto: Klaus Jagen 
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TSV-Aktuell: FC Kilia Kiel  

Viel Platz auf der Bank. Nur Janna und Max als Aktive, Metin nur als Zuschauer und Trai-

ner Ralf Hartmann für den Notfall erneut in einer Doppelfunktion, während Dirk und Uve 

das Spiel lieber hinter der Bande stehend verfolgen. 

Die SG-Ultras auch bei diesem Spiel in Kiel dabei, zeigten sich aber enttäuscht von der 

kämpferischen Einstellung der SG am heutigen Tage. 
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TSV-Aktuell: FC Kilia Kiel   

Diesmal zupfte Helmut vergeblich am FC-Netz. Da half auch kein telefonischer Rat!  

Das nicht unumstritten leitende SR-Gespann sorgte mit dem 1:0 für die Vorentscheidung 

in einem schwachen Verbandsligaspiel, das im Ergebnis keinen Sieger verdient hätte.   
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TSV-Aktuell: FC Kilia Kiel 

Erstmals in dieser Saison war Jannarong Khomkhonsu wieder dabei und zeigte nach sei-

ner Einwechselung (61.) phasenweise, dass er dem SG-Offensivspiel spielerisch durch 

zusätzliche Akzente helfen könnte, wenn er wieder regelmäßig trainieren würde.  

Fair geht vor! Der eingewechselte Max Knaub hilft sofort einem gegnerischen Spieler, als 

dieser mit einem Oberschenkelkrampf  weit entfernt von der FC-Bank zu Boden geht.  
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TSV-Aktuell: FC Kilia Kiel 

Torjäger Fabian Makus fehlte an diesem Tag in der finalen Spielphase  das letzte Quänt-

chen Glück. Dieser Ball geht nur gegen den Pfosten und von dort ins Aus (81.), während 

er nur drei Minuten später rechts am leeren Tor vorbei schießt (Bild unten).   

© Fotos vom Spiel :Klaus Jagen 
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TSV-Aktuell: Das SG-Lazarett 

Andrè wird, wie befürchtet, wegen seines diagnosti-

zierten Kreuzbandriss länger ausfallen. Die OP ist 

für Dezember geplant.    

Neues aus der medizinischen  

Abteilung:  

Noch keine Entwarnung  

Elias Laizers wird wohl bis auf Weiteres ausfal-

len, weil auch das MRT keine konkrete Diagno-

se lieferte, die eine gezielte Therapie zulässt.  

Die Hoffnungen von Trainer 

Ralf Hartmann auf einen bal-

digen Einsatz  von Metin Sari 

und Rigers Jace werden sich 

2018 wohl nicht mehr erfül-

len. Beide Spieler fallen leider 

weiter aus.  

© Fotos: Sönke Ehlers 
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TSV Aktuell  -  SG-Ergebnisse  

Sa.

14:00 h 1. FC Schinkel - TSV Kronshagen 0 : 5

14:00 h SSG Rot-Schwarz Kiel - MTV Dänischenhagen 4 : 1

14:00 h Preetzer TSV - TSV Stein

14:00 h VfR Laboe - ASV Dersau 5 : 0

14:00 h FC Kilia Kiel - SG Bornhöved/Schmalensee 3 : 0

So.

14:00 h TSV Malente TSV Plön 1 : 5

14:00 h Dobersdorfer SV - SVE Comet Kiel 1 : 3

15:00 h Eutin 08  II* - SG Insel Fehmarn 2 : 0

18.11.2018

Ergebnisse 17. Spieltag Verbandsliga Ost
17.11.2018

Abges.

Sa.

14.00 h FC Kilia Kiel - TSV Malente :

14.00 h TSV Stein - VfR Laboe :

14.00 h MTV Dänischenhagen - Dobersdorfer SV :

14.00 h TSV Plön - Eutin 08  II* :

14.00 h TSV Kronshagen - Preetzer TSV :

14.00 h SSG Rot-Schwarz Kiel - 1. FC Schinkel :

14.00 h SVE Comet Kiel - ASV Dersau :

So.

14.00 h SG Insel Fehmarn - SG Bornhöved/Schmalensee :

18. Spieltag Verbandsliga Ost
24.11.2018

25.11.2018
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TSV Aktuell  -  VL-Tabelle  

19.11.2018 Sp Pkte T-Diff

1. SVE Comet Kiel 17 44 55 : 17 38

2. TSV Kronshagen 17 43 66 : 17 49

3. MTV Dänischenhagen 17 33 36 : 17 19

4. VfR Laboe 17 30 43 : 22 21

5. TSV Plön 17 30 38 : 26 12

6. SG Bornhöved/Schmalensee 17 28 38 : 38 0

7. SSG Rot-Schwarz Kiel 17 25 59 : 37 22

8. Dobersdorfer SV 17 25 29 : 29 0

9. ASV Dersau 17 25 28 : 32 -4

10. TSV Stein 16 21 28 : 28 0

11. 1. FC Schinkel 17 17 26 : 56 -30

12. Eutin 08  II* 17 16 31 : 38 -7

13. Preetzer TSV 16 13 17 : 45 -28

14. SG Insel Fehmarn 17 11 17 : 38 -21

15. FC Kilia Kiel 17 10 21 : 57 -36

16. TSV Malente 17 6 14 : 49 -35

Verbandsliga Ost - 17. Spieltag

3 Regelabsteiger (14. -16.) und 1 Relegationsplatz (13.)

Nichtantritt gegen TSV Kronshagen und ASV Dersau: 

0:10 Tore sowie -6 PunkteI
Eutin 08  II*

Meister steigt direkt auf - Zweiter muss in die Relegation!  

Ab- und Aufstiegsregelung in der Saison 2018/19

Tore
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Auch dieses Spiel wird kein Selbstgänger, sondern erfordert volle Konzentration und vor 

allem vollen Einsatz bis zum Abpfiff, denn auch die Insulaner werden nach der knappen 

1:2-Niederlage alles versuchen, um ihre prekäre Tabellensituation zu verbessern.  

TSV Aktuell  -  18. Spieltag 

So geht es weiter für die SG 

14. Platz 

11 Punkte 

17 Spiele  

17:36 Tore 

4. Platz 

28 Punkte 

17 Spiele 

38:38 Tore 
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TSV Aktuell  -  SG 2 

SG 2 

Guido Seidel 

Agentur für Deutsche Vermögensberatung 

Thomas-Mann-Str. 3024610 Trappenkamp 

Telefon 04323 8058885  -  Mobil 0152 54725813 

Fax 04323 8058886  -  E-Mail Guido.Seidel@dvag.de 

Neues Outfit auch für die SG 2, gesponsert von  

Leistungsorientiert, menschlich, stark – für diese Werte stehe ich.  
Lassen Sie uns darüber sprechen, wie auch Sie davon profitieren. 

 
Guido Seidel, Vermögensberater 

tel:+49%204323%208058885
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TSV Aktuell  -  SG 2 

19.11.2018 Spiele Pkte Diff.

1. Tralauer SV 11 26 44 : 17 27

2. SV Weede 10 24 31 : 19 12

3. SV Rickling 2 12 20 32 : 22 10

4. TuS Garbek 2 12 19 33 : 30 3

5. TuS Heidmühlen 10 16 40 : 21 19

6. TuS Tensfeld 2 10 14 27 : 21 6

7. SG Bornhöved/Schmalensee 2 11 14 26 : 31 -5

8. SC Rönnau 74  2 10 12 22 : 22 0

9. SG Daldorf/Negernbötel 2 10 9 16 : 40 -24

10. SV Schackendorf 3 11 4 21 : 45 -24

11. TuS Fahrenkrug 11 3 30 : 54 -24

Spielumwertung: SV Daldorf/Negernbötel  -  TuS Fahrenkrug (3:2)  0:2W

Tore

Kreisklasse C - M2: 12. Spieltag

Punktabzug wegen fehlender Schiedsrichter:

TuS Heidmühlen -6 Punkte und TuS Fahrenkrug -3 Punkte

Fr. 1 6 .1 1 .2 0 1 8

20:00 h SV Rickling 2 - TuS Garbek 2 0 : 1

Sa . 1 7 .1 1 .2 0 1 8

14:00 h Tralauer SV - SC Rönnau 74  2 3 : 0

So. 1 8 .1 1 .2 0 1 8

13:00 h SG Bornhöved/Schmalensee 2 - SV Schackendorf 3

14:00 h TuS Fahrenkrug - TuS Heidmühlen 3 : 4

TuS Tensfeld 2 - Spielfrei 

SV Weede - Spielfrei :

So. 2 5 .1 1 .2 0 1 8

13:00 h TuS Heidmühlen - SC Rönnau 74  2 :

14:00 h Tralauer SV - SV Weede :

Abbruc h

12. Spieltag Kreisklasse C - M2
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TSV Aktuell  -  SG 2 

Tag Datum Uhrzeit Gegner H/A Ergebnis Pla tz

1 So. 12.08.2018 12:00 h SV Schackendorf 3 A 2:2 2

2 So. 19.08.2018 13:00 h SC Rönnau 74  2 H 3:2 2

3 So. 26.08.2018 13:00 h TuS Garbek 2 H 2:0 *W 3

4 So. 02.09.2018 13:00 h SG Daldorf/Negernbötel 2 A 0:4 4

5 So. 09.09.2018 13:00 h SV Weede H 2:4 4

6 So. 16.09.2018 15:00 h TuS Heidmühlen A 2:3 5

7 So. 23.09.2018 13:00 h TuS Tensfeld 2 H 5:5 5

8 Mi. 03.10.2018 13:00 h TuS Fahrenkrug H 6:2 4

9 Fr. 26.10.2018 20:15 h SV Rickling 2 A 1:4 7

10 So. 04.11.2018 13:00 h Tralauer SV H 1:4 8

11 Fr. 09.11.2018 20:00 h SC Rönnau 74  2 A 2:1 6

12 So. 18.11.2018 13:00 h SV Schackendorf 3 H ??

Ergebnisse der SG 2  -  Saison 2018/19 

Die Saison wird am 10.03.2019 fortgesetzt

Winterpause 

 
SG Bornhöved/Schmalensee 2  -  SV Schackendorf 3    

beim Stand von 5:4 (3:4) 

 
90.+3: Spielabbruch in Schmalensee 

 
Aufstellung:  
 Christian Langer (1) – Andre Rehberg (2) – Alexander Menschenin (3) – Lukas Hadamik (4) – Marcel Szories (5) – 
Roman Müller (6) – Dennis Eckert (7) – Dennis Danker (9) - Sascha Hey (10) - Marion Skau (11) – Max Knaub (15)  
 

Eingewechselt: Marvin Herms (12 - 46.) - Phil Jaudzim (8 – 58.) und Mike Dose (13 – 58.)  
 

Torfolge: 1:0 (7.) Dennis Eckert – 2:0 (9.) Sascha Hey – 2:1 (11.) Finn Wagner – 2:2 (20.) Maximilian Mense – 2:3 
(35.) Thomas Messer – 2:4 (43.) Florian Kuhlmann 11m – 3:4 (45.) Dennis Eckert – 4:4 (65.) und 5:4 (79.) Dennis 
Danker 
  

Schiedsrichter: Ronald Breuer, TuS Garbek, brach das Spiel in der Nachspielzeit ab. 
Begründung laut Spielbericht: Spielabbruch nach tätlichen Angriff ( mehrfaches Schubsen) und anschließender Be-
drohung mit körperlicher Gewalt durch einen Spieler (Nr. 16 Herr Luedemann von der SG Bornhöved / Schmalen-
see) gegenüber des Schiedsrichters. Siehe dazu die Sonderberichte. 
 

Gelbe Karten: Max Knaub (41.) – Dennis Eckert (65.) und Dennis Danker (88.) jeweils wegen Unsportlichkeit 

Rote Karten:  Frederic Lüdemann, Tätlichkeit und Beleidigung, und Sascha Hey, Beleidigung, jeweils in der 
Nachspielzeit (90.+3) 
 

Spielbericht:  
(LR) Kurz vor dem Abpfiff dieser torreichen Begegnung kochten die Emotionen im letzten Pflichtspiel der SG 2 im 
Jahre 2018 über und Schiedsrichter Roland Breuer brach die Partie nach einem tätlichen Angriff auf seine Person 
durch einen Frederic Lüdemann von der SG ab. Parallel dazu erhielt auch Sascha Hey noch die Rote Karte.  
Es bleibt deshalb abzuwarten, wie die verantwortlichen Gremien des Kreisfußballverbandes Segeberg diesen Vor-
fall individuell beurteilen und wie die Spielwertung ausfallen wird.    
  
So sehe ich das:  
Auch ohne eine Detailkenntnis der Ereignisse bleibt für mich nur festzustellen, dass körperliche oder verbale Angrif-
fe auf den Schiedsrichter auf den Sportplätzen nichts zu suchen haben, egal wer hier ggf. die Ursache gesetzt ha-
ben könnte. Denn „Fair geht vor“ ist nicht nur ein leerer Spruch, sondern sollte auch immer  die oberste Maxime für 
das eigene Handeln sein, selbst wenn sich der Einzelne möglicherweise zu Unrecht behandelt fühlt. Gewalt, weder 
körperlich und verbal, ist deshalb kein probates Mittel der Konfliktbewältigung, weder auf dem Sportplatz noch ir-
gendwo anders.   
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TSV Aktuell  -  SG 2 

Hier der Bericht eines Augenzeugen 

Von Klaus Jagen  
 

Ein kämpferisches und faires Spiel von beiden Seiten mit einem dramatischen 
Ende. Die sehr offensiv eingestellte SG eröffnete den Torreigen gleich in den ersten Minuten. 
durch Dennis Eckert (7.) und Sascha Hey (9.). Ein haushoher Sieg erhoffte man sich. Aber hinten immer 
wieder zu weit offen luden sie den Gegner förmlich zum Konter und Toreschießen ein. Während die 
Schackendorfer ihre Chancen nutzten und 3 Tore (11./20./42.) hintereinander zur 3:2-Führung schossen, 
gelang der SG es nicht mehr, den Ball über die Linie zu schieben. Trotz einiger Möglichkeiten blieben sie 
immer wieder in der Deckung hängen oder der Torwart parierte kurz vor der Torlinie. Als dann noch das 
2:4 durch einen berechtigten Strafstoß in der 42. Min. fiel, sah man die Felle davon schwimmen. Doch in 
der letzten Minuten der ersten Halbzeit doch der erlösende Anschlusstreffer durch Dennis Eckert, der auf 
die zweite Halbzeit hoffen ließ. 

Trainer Carsten Baumann setzte alle noch mal auf den Pott. Die zweite Halbzeit verlief dann ganz an-
ders. Schackendorf kam nur noch gelegentlich vors SG-Tor. Die Abwehr hatte den Sturm eigenartiger-
weise voll im Griff. Ein ständiger Ansturm auf das Schackendorfer Tor beherrschte nun das Spiel. Chan-
cen über Chancen boten sich der SG 2. Endlich in der 65. Minute der erlösende Ausgleich durch Dennis 
Danker und in der 79 Minute gelang ihm sogar noch der Führungstreffer. 5 Min. oben drauf zeigte der 
Schiedsrichter an, wegen leichter Verletzungen und der vielen Wechsel.  

Das Spiel war eigentlich gelaufen, aber dann Tumult an der Auslinie der Mittellinie vor der Reservebank 
der SG. Ein Wortwechsel, ein Schubser und ein Ballwurf auf den Gegner ließ den Schiri eingreifen. Dazu 
noch ein paar Sätze zum Schiri von Fredi, der nicht mitspielte sondern auf der Bank saß und schon wa-
ren zwei rote Karten für die SG ausgeteilt. Der Schiri brach das Spiel ohne eindeutige Erklärung darauf-
hin in der 93 Min. ab. SG und Schackendorf waren beide konsterniert und konnten diese Entscheidung 
nicht fassen. Da fehlte wohl das Feingefühl des Schiedsrichters für die Situation, oder es waren die Wor-
te von Fredi, die ihn dazu veranlassten " wir sehen uns noch nach dem Spiel"?  

Zu Beginn alles noch friedlich  -   

Dann aber ein dramatisches Ende! 
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TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011 

Homepage: http://www.hsgwabo2011.de/ 
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TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011 

Zebraskottchen – Einlaufen mit dem THW Kiel 
 
Im Oktober war es wieder so weit, 16 Kinder der HSG WaBo 2011 durften die 
Mannen vom THW Kiel beim Einlaufen unterstützen. 
 

10000 Zuschauer jubelten den Mädchen und Jungen der Handballabteilungen 
aus den Stammvereinen TSV Bornhöved und TSV Wankendorf zu. Vorher warte-
ten  die kleinen Sportler in den Katakomben der Halle und waren schon ordentlich aufgeregt die 
Welt-, Europameister und Olympiasieger live miterleben zu dürfen. 
 

Die 40 Personen große Gruppe aus Eltern, Kindern und Familie konnten ein gutes Spiel vom 
THW Kiel direkt hinter dem Tor verfolgen. Die Stars waren in greifbarer Nähe zu den Kindern. 
Jede Aktion wurde gespannt verfolgt oder ordentlich begeistert beklatscht. 
 

Nachdem Spiel durften auch Autogramme gesammelt werden, geduldig schrieben die National-
spieler oder machten gerne Fotos mit den Kinder. 
 

Ein tolles Erlebnis für die Kinder mit dem Wunsch auf Wiederholung. 
 
Bericht: Michael Gosmann  18.11.2018 
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TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011 

Fotos: privat HSG 2011 
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TSV-Aktuell: HSG WaBo 2011 

mD mit neuen Trikots 
Die Jungs im Alter von 10 bis 12 Jahren haben neue Trikots erhalten. Mit den neuen Trikots 
gab es schon einen Sieg in der Meisterrunde. Ansonsten spielen die Jungs gut in Ihrer Al-
tersklasse als junger Jahrgang mit. 
 

Welcher Junge bis zu 12 Jahren möchte einmal die Woche am Donnerstag von 17:30-19 in 
der Sporthalle trainieren? Anfänger oder Wiedereinsteiger sind gerne eingeladen. 
Kommt einfach mal zum Ausprobieren vorbei. 

Vielen Dank für die neuen Trikots 

sagt die mD  
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TSV-Aktuell: SG-Junioren 

PS D1 Do 15.11.2018 17:30 SG Wankendorf/Bornhöved - TuS Nortorf 3 2 : 2

PS E2 Sa 17.11.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - Nortorf 3 10 : 2

PS E1 Sa 17.11.2018 11:00 TS Einfeld - SG Wankendorf/Bornhöved 

PS C2 Sa 17.11.2018 14:00 VfL Kellinghusen 2 (9er) - SG Wank/Born/Schm/Tra 2 0 : 5

PS B1 So 18.11.2018 11:00 SG BooGroWie 2 - SG Wankendorf/Born/Bok 1 : 4

PS D2 So 18.11.2018 11:00 SG BooGroWie 2 - SG Wankendorf/Bornhöved 2 0 : 5

PS C1 So 18.11.2018 13:00 PSV Neumünster - SG Wank/Born/Schm/Tra 0 : 3

PS A1 So 18.11.2018 14:00 PSV Neumünster - SG Wank/Born (9er) 2 : 0

PS E2 Sa 24.11.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - FC Torpedo 76 NMS 2 :

PS B1 Sa 24.11.2018 13:00 SG Wankendorf/Born/Bok - Kaltenkirchener TS II :

PS A1 Sa 24.11.2018 14:00 SV Wasbek II (9er) - SG Wank/Born (9er) :

PS C2 Sa 24.11.2018 14:00 SG Wank/Born/Schm/Tra II - BW Wittorf Neumünster II :

PS D1 So 25.11.2018 10:00 SC Gut Heil Neumünster - SG Wankendorf/Bornhöved :

PS D2 So 25.11.2018 11:00 SG Wankendorf/Bornhöved 2 - TSV Gadeland 2 :

PS C1 So 25.11.2018 11:00 SG Wank/Born/Schm/Tra - SG Trave 06 Segeberg :

PS E1 So 25.11.2018 13:15 TuS Nortorf 3 - SG Wankendorf/Bornhöved :

Vorschau Spieltermine der SG-Junioren 

Ergebnisse der SG-Junioren 

Ausfall

Im Juniorenbereich setzt sich derzeit der positive Trend weiter fort . Die Ergebnisse der letzten 

Wochen lassen die Hoffnung aufkommen, dass sich die gute und intensive Arbeit der Junio-

rentrainer langsam auszahlt. Gerade die letzten Erfolge bei den jüngeren Jahrgängen stimmen 

optimistisch. Da scheint etwas zu wachsen, wenn alle Spieler bei der Stange bleiben.  
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TSV Aktuell  -  Oldboys 

SG Saxonia Oldboys 

Nr. Tag Datum Uhrzeit Gegner Spielstätte Ergebnis

1 Fr. 21.09.2018 20:00 TuS Hasloh Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 N. Termin

2 Fr. 05.10.2018 20:00 TuS Garbek Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 4:1

4 Mi. 24.10.2018 20:00 Großenasper SV Ü40 Großenaspe, Heidmühler Weg, B-Platz 2:2

3 Mi. 31.10.2018 20:00 SG Weddelbrook/Nützen Ü40 Nützen, Schulstr. A-Platz 2:3

5 Mi. 07.11.2018 20:00 FFC Nordl. Norderstedt Ü40 Norderstedt, Schulzentrum-Nord Abges.

6 Fr. 16.11.2018 20:00 SSC Phoenix Kisdorf Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9 2:2

7 Fr. 23.11.2018 20:00 TuS Teutonia Alveslohe Ü40 Schmalennsee, Tarbeker Straße 9

Ü40-Pokalvorrunde 2018/19 - Gruppe B
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TSV Aktuell  -  Oldboys 

SG Saxonia Oldboys 

Kreispokal Ü40  
SG Saxonia Oldboys – SSC Phönix Kisdorf 2:2 

Endlich wieder ein Heimspiel. In Schmalensee trafen sich die Mannschaften, 
die um den zweiten Platz in der Gruppe B spielen. Nach einem vorsichtigen 
Abtasten gelang es den Kisdorfenern in der 8. Minute das 0:1 zu erzielen. In der Folge 
hatten die Gäste mehr vom Spiel. Doch in der 17 Minute brachte Stefan Diephaus einen 
Freistoß auf den zweiten Pfosten, dort köpfte Hinrich Reese gefühlvoll in die Mitte, wo 
Torsten Wulf stand, und den Ball ins Tor zum 1:1 Ausgleich köpfte. Bis zur Halbzeit hatten 
die Kisdorfer mehrere Chancen die Führung zu erzielen. Doch mit Glück und großartigen 
Einsatz aller Spieler ging es mit dem Unentschieden in die Pause. Die zweite Halbzeit be-
gann so wie die erste. In der 37 Minute konnte aus dem Getümmel vor den SG Tor der 
Schütze vom ersten Tor, auch das 1:2 schießen. Nun kam die Mannen von Trainer Ralf 
Schlüter immer besser ins Spiel. Doch mehrere Schüsse verfehlten leider ihr Ziel. Endlich 
in der 58. Minute brachte Stefan Diephaus eine Ecke direkt auf den Kopf von Torsten Wulf, 
der zum 2:2 Endstand einnickte.     
Aufstellung:                                      Klaus Schröder 

Hinrich Reese                           Harry Buhrmester                             Henning Pape 

Stefan Diephaus                                      Torsten Wulf 

Klaus Rathje 

Ergänzungsspieler: Michael Pietzner, Friedhelm Linke, Ralf Diestel 

Aktuelle Tabelle Ü 40 - Gruppe B Spiele Punkte

1. TuS Teutonia Alveslohe Ü40 5 15

2. SG Saxonia Oldboys Ü40 4 8

3. SSC Phönix Kisdorf Ü40 3 4

4. Großenasper SV Ü40 5 4

5. TUS Garbek Ü40 3 3

6. Hasloh Ü40 2 3

7. SG Weddelbrook Ü40 4 0

8. FFC Nordlichter Norderstedt Ü40 zurückgezogen
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TSV-Aktuell: Kult-Weihnachtsfeier 2018 

Kult-Weihnachtsfeier des TSV Q 
 

Die Weihnachtsfeier findet in diesem Jahr am 8. Dezember wie gehabt in 
der Turnhalle in Bornhöved statt. Im Eintrittsgeld von 14,00 € ist ein le-
ckeres Essen enthalten.  

Für Festliche Stimmung und musikalische Unterhaltung sorgt  übrigens 
erneut  DJ Tokada alias Karsten Hitz aus Daldorf. Selbstverständlich sind 
Auftritte, Show-Acts willkommen, waren sie in den letzten Jahren doch 
rar. 

Wir suchen zudem noch eine Tanne in der Größe 2-2,50m für die Weih-
nachtsfeier, vielleicht findet sich ja bei dem einen oder anderen ein 
Prachtexemplar im Garten. 

 Nicht mehr benötigten Weihnachtschmuck nehmen wir auch gerne zur 
Ausschmückung der Festhalle. Aufgebaut und geschmückt wird Samstag 
um 09:00 Uhr, abgebaut Sonntag um 12:00Uhr. Zahlreiche Unterstüt-
zung wie in den vergangenen Jahren wäre klasse.  

Wer gerne hinterm Tresen mitwirken möchte, spricht einfach  Torben 
Ruckpaul, Jonas Griese oder Markus Köhn zur besseren Planung  im Vor-
felde an. Wir sind für jede Hilfe dankbar.   

Wir freuen uns über schick und adrett gekleidete Gäste passend zur 
Weihnachtszeit - denn die "Kult-Weihnachtsfeier" des TSV Quellenhaupt 
ist nur einmal im Jahr! 

Der Festausschuss 
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TSV-Aktuell: Tischtennis 

 

1. Bezirksliga 
Freitag, 16.11.2018: TSV Bornhöved I - SV Schmalensee I 9:4 

 

Zurzeit führte im Tischtennis kein Weg am TSV Bornhöved vorbei. Im Bezirk sind die Männer von Ka-
pitän Stephan Frey Spitzenreiter und auch das Lokalderby in heimischer Halle konnten sie für sich ent-
scheiden. Die Vorzeichen waren allerdings nicht so eindeutig, gingen die TSVler doch ohne ihre etat-
mäßige Nr. Jörg Krieger an die Tische. Für ihn schlug Oliver Pade aus der 3. Mannschaft auf. Im Ge-
gensatz dazu konnte der SVS seine besten Sechs aufbieten. 
 

Spannend wurde es von Beginn an. Die ersten zwei Doppel gingen über die volle Distanz und Schma-
lensee entführte gleich die ersten Punkte. Stephan Fester/Life Waldron bezwangen Holger Schneider/
Pervis Itminan, Andre Wulf/Ralf Neugebauer behielten die Oberhand gegen Uwe Sperner-Langfeldt/
Oliver Pade. Erst im dritten Doppel gab's Grund zur Freude bei den Hausherren: Stephan Frey/Ralf 
Steffen siegten glatt 3:0 über Nils Koenig/Timo Kruse. 
 

Das erste Einzel wartete mit unvorhergesehener Spannung auf. Eigentlich klar mit 2:0 Sätzen auf Sie-
geskurs, geriet Holger Schneider noch ins Schlingern und wurde von Ralf Neugebauer in den Ent-
scheidungssatz gezwungen - 11:8 hieß es am Ende für den Bornhöveder. SVS-Einser Andre Wulf hat-
te seine liebe Mühe mit den schwer durschaubaren Materialtricks Uwe Sperner-Langfeldts. Zwar si-
cherte er sich Satz 2, unterlag jedoch dann mit 1:3. Neu-Noppenkünstler Life Waldron konnte in der 
Folge ein starkes Ausrufezeichen für die Rot-Schwarzen setzen, als er in vier mehr als engen Sätzen 
Pervis Itminan 3:1 niederhielt. Das Duell der Stephans wurde zur einseitigen Sache für Bornhöveds 
Frey, der sich in 3:0 gegen Fester durchsetzte. Youngster Timo Kruse sah sich nun Routinier Ralf 
Steffen gegenüber, hielt vielfach gut mit, musste allerdings das Mehr an Erfahrung beim TSV-Spieler 
anerkennen (3:0). Ersatzmann Oliver Pade hatte anschließend in Nils Koenig eine schwierige Aufgabe 
vor sich und musste dem SVS-Capitano nach vier Durchgängen gratulieren. 
 

Immer einen kleinen Schritt voraus, so lautete das Fazit nach dem Schlagabtausch der Spitzenspieler 
Holger Schneider und Andre Wulf. In einer meist ausgeglichenen Partie war Bornhöveds mit viel Ball-
gefühl samt guten Platzierungen auftrumpfende Nr. 1 stets eine Nasenlänge voraus, sodass sich Wulfi 
geschlagen geben musste (9:11, 11:2, 12:10 und 11:9). Keinen Rhythmus fand danach Ralle gegen 
einen spielerisch anhaltend unangenehm zu Werke gehenden Sperner-Langfeldt, der einen glatten 3:0
-Sieg feiern konnte. So ging der Mannschafskampf in seine entscheidende Phase. Stephan Frey si-
cherte dem TSV durch sein 3:1 über Life Waldron den achten Punkt. Weitaus enger ging es zwischen 
Pervis Itminan und Stephan Fester zu. Nach 2:1 für den SVS-Vierer kam Pervis zurück ins Match. 
Satz 5 brachte mit 11:5 den abschließenden Punktgewinn für die Gastgeber. 
 

Der TSV Bornhöved verteidigte mit nun 13:3 Punkten seine Tabellenführung vor dem Breitenfelder SV 
und Nusser TSV. Weiterhin tief im Abstiegskampf bleibt der SVS mit 1:13 Zählern am Tabellenende. 
 

Im Anschluss analysierten beide Teams bei Würstchen, Nudelsalat, Brot und Dips in lockerer Atmo-
sphäre die zurückliegenden Ballwechsel. Für alle Fans sei bereits ein Termin vorgemerkt: Freitag, 15. 
März 2018, 20:00, Rückspiel in Schmalensee - das wird wieder spannend! 
Bericht und Foto: Christopher Brust, SV Schmalensee  

Das Derby-Team 
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TSV-Aktuell: Tischtennis 

1. Damen Landesliga 16.11.2018 TTC Mölln 1 2 : 8

https://bezirk4.tischtennislive.de/?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9760&L3=Spielbericht&L3P=575219

1. Herren 1. Bezirksliga 16.11.2018 SV Schmalensee 9 : 4

https://bezirk4.tischtennislive.de/?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9754&L3=Spielbericht&L3P=575496

2. Herren Kreisliga 16.11.2018 Leezener SC 9 : 7

https://bezirk4.tischtennislive.de/?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9801&L3=Spielbericht&L3P=575146

3. Herren 2. Kreisklasse 12.11.2018 TuS Struvenborn/Sie. 9 : 6

https://bezirk4.tischtennislive.de/?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9803&L3=Spielbericht&L3P=580051

4. Herren 7. Kreisklasse 12.11.2018 TuS Teutonia Alveslohe 8 : 3

https://bezirk4.tischtennislive.de/?L1=Ergebnisse&L2=TTStaffeln&L2P=9807&L3=Spielbericht&L3P=592217

Tischtennis: Die Spiele vom letzten Wochenende  -  Stefan Frey

 
Die 1. Herren des TSV gewann das Lokalderby  

gegen SV Schmalensee mit 9:4 
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TSV-Aktuell: Tischtennis 

 

9:4 

Nach zwei verlorenen Auftaktspielen setzte sich im weiteren Verlauf des Abends der TSV 

klar gegen den noch sieglosen SV Schmalensee durch. 
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TSV-Aktuell: Hallenmasters 2018 

Kreisfußballverband Segeberg 

SC Leezen
Kreisliga Süd  

1.Platz - 35 Punkte 

38:15 Tore

SV Schackendorf
Landesliga Holstein 

13. Platz - 15 Punkte  

21:42 Tore

TuS Hartenholm
Landesliga Holstein 

14.Platz - 11 Punkte 

20:31 Tore

SSC Phoenix Kisdorf
Verbandsliga West   

4. Platz - 33 Punkte 

36:18 Tore

SV Henstedt-Ulzburg
Verbandsliga West  

7. Platz - 22 Punkte  

29:25 Tore

Staffel A

17. Hallen-Kreis-Masters des KFV Segeberg  

am 15.12.2018 ab 13 Uhr  

Sporthalle in Leezen  
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TSV-Aktuell: Hallenmasters 2018 

Kreisfußballverband Segeberg 

FFC Nordlichter Norderstedt
Verbandsliga West  

15. Platz - 10 Punkte  

25:43 Tore

Fetihspor Kaltenkirchen
Verbandsliga West  

14. Platz - 12 Punkte  

30:43 Tore

Kaltenkirchener TS
Verbandsliga West 

9. Platz - 21 Punkte  

41:42 Tore

SG Bornhöved/Schmalensee
Verbandsliga Ost    

4. Platz - 28 Punkte 

38:35 Tore

SV Todesfelde
Flens Oberliga         

8. Platz - 22 Punkte  

29:14 Tore

Staffel B

SG-Spiele auf einen Blick:  

14:10: h Fetihspor Kaltenkirchen 

15:06 h: FFC Nordlichter Norderstedt 

16:02 h: Kaltenkirchener TS 

16:58 h: SV Todesfelde 
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TSV Aktuell  -  Unsere Werbepartner 

Blumen für jeden Anlass 

Fleurop-Service 

Grabpflege 

SCHULZ  FLORISTIK 

 04323/6346 

Kieler Tor 25 (bei Lidl) 24619 Bornhöved 


